
ln bciu crstenÄuch dicstc Zeutschen Wlmntt'ischen
Chronic begriffen werden.

A > - ^
Je alte Ott und Städt haben

die Deutsche Hias genennt.
kvl . 2

Alte Denckschrifften zuWicnn
erfunden worden. 25.

7Ußzugder Völcker. . ^ r
Abrahams Histori auß den Oesterreichischett

Jahrbüchern. Z
8^1viu8. 4

^ NWMU8 ällbellicuZ. 4
^uwmyi Reißbuch. 4
^uralim . Z
/rvarsra. Z

. Z
^cpru8 klLviinüs . 4
Altenburg. 7
^iL ^sov2,̂ Aifchamund. 7
Alte Hoff Stadt der Stadt VmäobQimL, m

der Stadt Ävienn. 8

in Oesterreich und fuciLL gelegen/warumb
sie 6el mLnica oder Teutsch genennt 26.27

Alte wohl versuchte Soldaten älrmüL ge^
nannt . / ' 27.28

die Landschafft. .29
Asiatisches Kriegsvolck in Oesterreich gebl acht

worden. rA
Altes ?i'ivi!e^ium daroli LA

llana.
L01M2,

Kouna eine
Bruck an derLeytha.
LoÜ23.
Bayern.

z.ro
57
28
8
9
9

Lätü und pynneteL, König in Ungern / von
l^ikLriot ^ eronei ÜlMWUNdtzN. 22

Bebriaeensische Schlacht . 22
LiennL. io
Loioclurum. 10.14

^uguffo5retense8,Bölckcr . Zo
^mobouuL . 9
^ .ugullu 8 dTiär . 9 - 7̂
^1biu8 der Berg . 9
/VNLM2Ü2.
Alt -Ofen. ^
^ .Ui cÜU8̂.MoninuL. Io

Sein Sieg in Böheim und Mahren . 26
Zugcnannt pbilosoxlms. 26

-umiikäbianiDenckschrifft. r r
Attila der Hunnen König. r4
Algawer. ^9
^riovistm ein König der SäMben . 22
^j)oniv8 82cmmnu8) ein Herrscher über

Bojma . 22
^ponii ^LLurniuiMelthat . 22
^rrilius Witter, Landpfieger in Pannonien. LZ
stelle die Stadt . L4
^iL ^ urianÄ. Lo
^clalLmi . 22
^la ^ vanttcorum . 20
^ .la (Decienüs. 20
äKuüL die Legion in Franckreich; am Rhein/

Laravium. 1<3
Loiorra. io .14
Lrenmdie Völcker. IA
Bayer . 18
Berg Uemus. LL
Aramium . 29

C.
8. olman . ein Märtyrer . z

( ôrroäLueia. ^
tAauäius CLtar. 4
dlLUcliana pegio. 5
Cherlburg. 6.2.A
dberroi-)3lu8. 7
Liruacu ein Insel . 7
Qirnumum. 729
(ÜomLgenuM. 7^429
LLro1u8 Magnus. 7
Camb der Fluß. 8.27
Ceislmaur- s
LbriuM. 14.29
cl-ria deß Heil, klorirm!Vatterlanh . 8
Lolonia Kaysers Osuclii. 8

(g) Claus



Claudianisch Kriegsvolck. ' io
OLu äium, Stein am .̂ngcr. i I
Carpen. iO
Closter deßHkil.8cverini. 14 Is
<Iontt2nrlu8 Bischofs zu Larch. 14
O1LU8 ( ^Lrko ?L^ iiu §. kriegt wider die Oen-

1E5̂ 1̂ ilI38. 17
<7uriu8 der Landpffeger. 17
OML die Stadt in Jtalia . 17
e . julm8(ÜLlar, hat denJllyrischen Triumph

erhalten. 17
Wann er in Gallien angefangen zrr krie¬

gen. LI
eiLULiiu8 Vr ^su8, ein ansehnlicher/ großmüti-

gerJüngling . 13
Kriegt wider die Oesterreicher/Bayer. 18
Wider die Schwaben . 18
Von der gebohrn. 18
Sein Todt . 18

Lobortc 8 ?rLt0NL , warumb sie also ge-
nennt. rr

Oe !su8. 21
( ôborrn Vexillares . 21
Qcero thut der egion Meldung ' rr
Closter zu den Schotten . 12
Cölln. 23
(HomaZeni Völcker mAsia H.UZUÜS krerenses

genannt. . ' 2-
Constantinopel. ^ r-
Cilicia. 29
Cherlburg. 29

D.
§ )Je dreyzehende Teutsche Legion. 4
^ Von -Oesterreich hinweg geführt, ro
Doppelt genannt. 21. 22
Dero unterschiedliche Namen . 2z
Denckschrifften zu Wienn gefundm wor¬

den. 2.5
Die gedoppelte Legion/ warumb sie also ge¬

trennt. §
Dra der Fluß. 8
Dalmatien . 9
DclineLUon deß Llnget'lands . 9
vacia das Land wird ein neueProvintz . Lo
Die Dacier ein untreues Volck. 21
Oecel ) Llu8 ein König der Datier / Walla-

6)er. 20.24
Wird von dem Käyserl 'rLjrno überwun¬

den. 24
Die I^ ion H.laucla, warumb sie Teutsch ge¬

trennt. 26
Die Oesterreichischei-egiones unter dem Kay¬

ser OälbL UNd Virellio. 27
E.

ALte der Stadt Wenn . 2
^ Edersdorff. ' <§

Ens . 7
Erlaph . 8
Entwerffung deß Ungerlands. 8
Erdenwut oder Erdeut . 10
Erklärung deß Wörtlein ViemiL. -5

F-
DJlai . z
O Mai . z
klaviLNL. 4 .5
klavium. 4 .5
Flavianischer Stammen . 4
Die Flavianische seynd Oesterreich vorgestan¬

den. 4
Flavianischtiegion. 5
Fretensische oder Ferratensische Legion. 5.26.r-

Woher sie diesen ihren Namen bekom¬
men. 4.5.29

riexum Preßburg - 7
Fesendorff. 7.29
Fluß Erlaph. r
FlußCamb . 8
Fürstenfeld. ' 8
Fabianisch Kriegsvolck. is

Hat sein Lager zuM ienm n
kabians . ro.iz 14.1z
Fünffkirchen.
kävlLNL. I2,1Z 16
ksb, 3ni5. 12'lZ
kavia. iz
kunömLon deß Closters zu den Schotten , IL

Fethî Der Rügen König. 14.15
kricjcrjcu8 ein Bruder ketbiL. iZ
Flügel deß Reisigen Zeugs. -.a
Feindschaft ^ponü 8LLurmu! und l 'errü^u-

llani. 24
?uriu8 8cribonru8( !L!niI1u8, oberster LaNdpfte»

ger in Dalmatien. 25.24
korum Allem. 24
keiix ein Obrister in Bayern . 2j

G.
MEdicht der Oesterreichischen Iahrbü-
^ cher. 5
Graitzenstein. r
Galbiana . ^ 4.5
Galbianische Legion« 4
Galba. 5
Gallenberg. 6.14
Oerulata . 7
Gereßdorff. 7.29
S -Gotthard . s
Oepiäes, Völcker«. 8
Günß . s
6e !aiiU8j) al)st- 4̂
Grosser Hunger in der Stadt kal-Ms . 14

Gra^



Grapünter» 17
GräntzenderDonam 20
Grantzen deß Rheins ehe bestellt/ als der Do-nau. 21
Gelduba ein Stadt im Cölner Gebiet LL
Galba Obrister Landpfleger in Oester¬

reich. Ls
Göttweiher Berg.
Gebürg von Göttweih biß in Steyer-

marck. 29
Geisa König in Ungerm 12

H.
c^Olenburg. 8.14ZS.

Hebreische Denckschrifften zu Wien»ge¬
funden. LI

Hrstoria Naamon deß Fürsten der Assyrier/zu
Wienngefunden worden. - L

Historia von einem Abraham. z
Der Heilige Colmann ein Märtyrer. z
Hunnen. 9
^erculeia. io
Helfferm die Legion- i»
ttenricus der erste Hertzog zu Oesterreich. IL

Halt eine Schlacht mit dem König in Un¬
gern- IL

Ern Stiffter der Abbtey Hey den Schot¬
ten rr

Herl ein Deutsches Volck. iz
Himpurg. 14
^emus der Berg . LL

A
lUIiobooriL»woher das Wort komme. 4>s.ä
^ fulial êAio. 5

î Lximus, oberster Landpfleger in Oe-
6
7
9

P.rr
-7
r?
LZ

. 2.7
LA

über das erste Buch.

ster reich.
Insel Qmatu oder Schütt»
) p̂oäe8,Völcker»
lll̂ rici.
Filius dixlar»
Jllyrischer Triumph.
Iudiüii.,8 der Meissen König»
InselÎ bociu8.
Insel Samos.

K»
AAyser̂ iberlu».Kaumburg.
Kayser̂.û uttus.
Kriegslager haben den Städten die Namen

verändert. ^ 12
Kayser̂ .urelüi8̂ moninus in der Stadt

Wien gestorben. 9
Kyntzen Heist jetzt Ms « 14

4
14.2.9

9

L.
genannt.

I.e§io Llauäiana.

Z
4

Z
5

^ĉ iv 6emuiL, oder gedoppelte. 6
Dcrzehendeni-ĉ ion mancherley ivlonumemr

erfunden worden. zs.zr
Î üclovicu8?iu8» 7
Leopolsdorss 7.29

I.o1lU8. iz
i êon in Frattckreich. 17
î äureLcum oder Larch. 8
Deren Legionen Lager habenden Städten die

Namen verändert. io
i.ĉ ion die Helsserin. i«
i ûcü̂ linii Denckschrisst» n
Leythader Fluß. 12
Lymbach. . . . . 8.rs»
Latzius hat deß Heil8evcr!n! Histonen erfun¬

den. 14
Î ucillus Bifchoss zu Passau» 14
LuciuŝlmiLNU8Î Lncll8, deß Liccronls Di*

scipul. -7
I îmitzLnei Ouctzs. 19
i^ Zionc8 UmitLneL, oder Legionen so an den

Grantzen der Donau/ durch Bayern und
Oesterreich gelegt. r?

i ĉAiok<Llix,/VuZuÜL, ItalicL, 2<rXäiurrix. rl
^uxitiariLl 'rLtLnä. 2t

^e ^ione8 doppelt/ UNd Oermamc» ge¬nannt. Lo
i êAio/elLuci^ oder Lerchen genannt. L0

'Wann sie in Oesterreich kommen/ wohee
" und von wem sic dahin geführt» ra

Diese Legion in Gallien. rr
Wohero sie diesen Namen bekommen. 21
Deutsch genannt- rä

i êAlone8 VeteranL genannt/ das ist die Al¬
ten. 2I.r̂ .2y

Lerchen die Legion» 26.27
Litttz. 28
I^ciLdieLaNdschW- , 29
Latzius führt in seinem Wappen drey Ler¬

chen. 28
^cgio /Uruäa jstdeß Burger -Rechts zu Rom

fähig worden. Ly
M

OnumcMa oder alte T
Wienn erfunden worden»

K/Nmanus.
^lurocinÄL, Sumäreim
8.^ arüm Vatterland.
^iLr̂ riNrUNg des Heil.t̂ uirmi.
^VlerulluM.
^lonerium»

(ä) 2

L.s.lt
4.29

7
8
8
9
9

Mon-



Register
Monsperg. 9
Mohatz. ^ w

der erste Bischoff zu Wimm IZ
Meißner. 17
Marcus I ôlius. iz
Marcus /̂ ure1iu8^ utoninu §. 2, ^
Marggraffen/ woher sie also genennt wor¬

den. 19
Marggraffen von-Oesterreich woher sie das

Wappen der fünffLerchen bekommen^ 28

L
z

6.ZO
8

N-
Hs) Äaman verfolget die Juden.
^ ^Namen deß Lands Oesterreichs
Neun Kirchen.
Neustadt.
r ôrici die Völcker von den Römern bekriegt

worden. 18
O.

<̂>Esterreichischer Jahrbücher Gedicht, z
Oesterreichische Legionen. 4

Oesterreichisehe Stadt so an der Tonaü lie¬
gen. 6

Oedenburg. g
Ofen. io
0tto krisin§enÜ8. ein Söhn deß Heisi Leo¬

poldi.
Odackcr regiert in Jtaliem
OÄLV. ^ UAUÜUS
Ott0,Käyfm
Orientalische Marek»

P.
"AännoniX Entwerstüttg.
I Paunaus
Petronell.

12,
rj
i?
LO

8
Z

6zo.
7.IO.ZO

8
16

Pechlarn.
Perckhoff. ,
Pinnet es König in Ungern/ von̂ iberio Je¬

rone überwunden 22
Pisonianisch Kriegsvolck. 10
Pifonium- is

Wohero die Stadt diesen Namen bekom¬
men.! IO

Polonium.
pomxejus 87HLNU8 hatte Dalmatien in¬

nen. 10
pilo Oberster Landpfleger in Ungern. n
procula ein Weib in der Stadt kabisnis sehr

reich/aber gar geitzig. 14
Pauluŝ Mliiu8, kriegt wider die Schneebur¬

gische Völcker. 17PXON68.
prLroriL Ooborres, wammb sie also ge¬nannt ^ 21
^Lulinus» 21

Petau an der Dra gelegen.Privilegium
Q-

F̂ vilinus gemartert.
T »lMU8 ku1viu8i

8.

Schnebürgische Völcker^

LZL4
ZO

s
kriegt wider die

17

4
Z
7
7
8

^420
917
9 iü
9.10
9.16
9-ro

il
it

R.
-̂ uconini.

Rabam.
Rais von Raab aufWienn.
Raiß von Wienn auff Larch oder Enß-Raab.
Raiß von Paffau airffWimm
Raistger Zeug.
Rhätter die Völcker
Î bXrobonnL^
^.Ari8b0NNLi
Regenspurg.
Römer.

er-ium»

Deren Römer erster Krieg wider die Oester¬
reicher und Bayer. 17.18

Die Römer haben zu Wienn deren Tonau
Grmtzm ersetzt. 17

Der Römer Krieg wider die so an der Tonau
wohneten. 18

I^luuiiuuli ^ 2,8
Î Koäu8 dieJnsesi 29

S.
/^ Chwer ists l4ittoria8 zu schreiben. r
^ Stadt oja. L
Stadt 'i bcbn 2
E eltzame Namen des Lands Oesterreichs, z
StockeraweinMarckh. z
80I7MLHUU8 der Türckischc Kayser^ z
8abellicu8. 4
87UN2M.- ^
8auririum. ^
8LUUÄS. ^
8. 8everiiiu8. ein Apostel des Lands Oester¬

reichs. s
Vischoffzu Ravenna. iz
Sein Historim iz

Summarein. 7
Stadt in Oesterreich/ so an der Tdnaw liegemL

7
8
8
-
8
8
r

Schütt ein Insel.
Schapring.
Stein am Anger.
8el via oder Bosna.
S Gotthards Berg.
8yrmium oder Symachö
SawderFluA

87!»l-



üöer das erste Buch
ẑ m̂ einUngerischFeld. 8

Allda ein trefflicher Wein wachste ^
Schambri. io
Sicambria; ro
8alvä. ô
Schalmar. ro
8a!)2riL. ^
Schotten-Closter vor der Stadtmauren aus-

gestanden
StifftungdesSchotten-Closters. ^ ir
Schottender ziehen durch Oesterreichmdas

Heilige Land. -. ^
8.8everinus hat ein Bisthumb zuMiennge-

stifftet. /5
8vlvtnu'8Vischoff zu Kynhen. 24-
SchiffarthŝevcrjnivonPassawaüfWienn.

^Upio8̂ !!anu§. ^7
Schwaben. ^
Schwäbische Jahrbücher. 17
8.(>niinu§mLrr̂risirk. . 8
Schwaben von den Römern bezwungen. 19
8cor« wann sie dem Römischen Reich un-

terworffen worden;
8ennonL§. ^
8iäo. „ . . - ,8cribon;u8eLmillu8, LandpfiegermDalma¬

tien und Sclavonien. 5̂̂ 4
Hat ein Einfall in das Land getham 25

Zarnos die Jnseb 9̂
L.

'Ueomaurria Z
Troja die Stadt/ ^ seynd wegen derAel-
MebLdieStadt/̂ te von den Poeten ge^

rühmt worden, r
luln. ^ - Z
Dm8Vesp3smnu8,4.JstdtsTeütschenKrlegs-

Volcksan oer Tonau Leld-Obrister ge¬
wesen- 4

Tiberius der Kayser. 4
1lM8̂ ppiu8?1aVlLNUL. 4
Teutsche Legionen. 4
"l'erbönriä: 9
leuroburbum. .. . . 20
Prrus k2biÄNU8,Landpfleger in Pannonien̂IO
Tiberiüs hat die Ungarn bezwungen. tt
Teutsche Reymem ^
7̂ereririu8 Varrŝ ^

Priump̂u8lI1/ricu8i t?
Piberiü-sblero. 8̂
^ -urisci.VölckttinBäyttN. . '!

Decclialum dku Kö¬
nig der Mallacher/Datier und Tarter er¬
legt. -«>-*4

PertM8suii3NU8̂ 2-2,
P!tU8kabiLNU8. 2.42̂

V.
^ / lana. 4.5V Obes die Wiennsey^ s
Ungerische Legionen. 4
VLst>aliLnu8, durch welches Anleitung er das

Kaysetthum an sich gebracht. 4
Vcff>LÜLnu8 ist an der Tonau des Teutschen

Kriegs-volcks Feld-Obrister gewesen; 4
ÄZierzehende Temsche Legion. 4VenNüm. 6.9
VinNt>bc>»NL. 6

An Oesterreich undVayern gegräntzet.8.zo
Vischamundt; s.7.2s
Vcnustu8i 7
Varu8i . , 7
VaLtellanddesHeilMaruL 8
ungerisch Feld« aein köstlicher Wein wach¬

set. - ^
Veneäi die Völcker. A
Ungerlands Gelegenheit 9
Vinäobonna der Name/Wöhero er kommen.

9. rö
Veränderung der alten Nämen/wvhei'ösie er¬

folgt. ro
vinäöbonnL der Nahm/ ist in das Wortka-

biariL verkehrt worden; v.ir.
Vischaha der Fluß; - rr
View8. , . . . 22
Ursprung des WörLleins ViennX. ix
Vinäelicj,Algauer oder Lintzgauer. 19
Viteiliu8 Käyser. ^ ^ 2o.rr.2S
Ubelthat̂vonii 83rurn!nl. 22
VanmuLderSchwabenKönig/wirdausdem

Reich verstoßen; 2Z
VLn 60t' , 2Z
VickuL̂uiK-einObrister. 24

-4
W-

^MJenn der Stadt Äelte. . L
^^ Wiennsey nicht ViLN3,ULvium oderkla-

viana. Z
WienninFränckreich. / Z
Wienn der Stadt unterschiedliche Nahmen.

54
Wienn durch was Sachen sie berühmt sey». . 2
Wien ein festes Bdllwerck der Christenheit. 4
Wien der Fluß. 4-^
Wien sey Vcnäüm und vinäobonna genmnt

worden. ^ 6
Weite zwischen VmäobonnL und petaü. 8

Item zwischen Stain am Anger und
Wenn. 2

Weiber werffen ihre Kinder denen Soldatett
entgegen/an statt der Pfeilen. . ^

Winter-Läger der dreyzehenden Legion, 2z
(a) 5



Wohlversuchte Soldaten werden ge
nandt. r3

Wieviel̂ eZioneŝlruclL genmntworden.
.'8

Woher denen Marggraften von-Oesterreich
dasWappender fünffLerchengegeben wor¬
den. r8

Register.
Wels.

Z. L8

Zunahmen derdreyzehenden Legion. 2̂.24
? Lie zehende Legion klLviana genandt. 5

Der zehenden Legion mancherley^ onu-
menca erfunden worden. ẑ .zr

MulU8,Kayser. 14
Wohero Latzio das Wapen dern drcy Lerchen Zween Marggraffen in Ober-Pannonien, rs

geschencket worden. 28 Ziegelstein zu Wienn gefunden. 24

U M?

Xegißev uöer dasanhm
Buch.

^ A.
Del der Stadt Wenn. z
/vcLäemm zu Wienn Misstet 4

Confirmirt. 4
Augustus der Kayser wohnete zu

Wenn. 4
Arnestus Marggraffin Oesterreich/wird etli¬

cher Bisthumen Advocar. 8
^IpeŝuliX. 14
älbumu8derLongobarder-König. r?
^rnus eittBischoffzu Saltzburg I?
^ <ie1r2mu8 ein Bischoffzu Saltzburg. l-
^äalbinus ein Bischoff zuS altzburg. -9

Deren Avaren Vischöffe. 19
AlteBurgderenersten Marggraffen von Oe¬

sterreich. Ll
Am Hof der Matz. ri
SAsta gemartert. 22
Albrecht ein Orientalischer Marggraff 24
Ampt des Paffauerischen Oftmals. 28
^mLntlU8 ein Münch. 2?
H.vare8 vor Zeiten in Oesterreich. ZI
^.k-tLx>e,̂ rlLj)läs2.

LLÜsc-e.
Mcanum.
^mlr der Hunnen König.

Sein Tod.
Augustus der Kayser/warum er also genandt.
Artieulsoin demWiennerischen Lonciiio be¬

schlossen worden. Z7.Z8Z-.40
Articul desselben Loncilü von den Juden. 40

41
Alt Wappen der Stadt Wienn. 4r
Anfang dtt Wiennerischen Hohen Schul.

- 44.46.47
Athen die Stadt ward wegen derHohenSchul

daselbsten berühmt.
^rcktlNLäer tM^ lironomus UNd Oeometrs.

46

Anfang der Burger-Schul. 47
llnivertit3rj8. 48

Aegypten-Landt. 49
Allcrley Waaren die man zu Wienn nieder¬

legt. . 49
Amt dern Omumvi'rorum zu Wienn» sl
Anw deren vier und zwantzig Manner zuWien

5)
Aphen Geschlecht sehr reich. 5z

B.
'Jsthumb zu Wienn/ wann es zum ersten

angefangen. z
Zerstöret worden. z
Wiederum erneuert. z

BäyerischeGräntzen erstrecken sich biß an dm
Gallen-Berg. 5

ÜLio Ungerischer König überwunden. g
Barbarische König und Völcker haben ihren

Sitz zu Wenn- 14
Beschreibung des LandsPannonien. rs
Bisthumbzu Wicnngestifftetworden. 13
8.Lsmfaciu8 ein Ertzbischoss zu Mayntz. iA
Visthumb Solveldtwird auffGurck rr2N85e-rirt. -
Bischöft warum sie also genennt- 2z
Lono5u§ein Münch. 29
Visthumb zu Wienn/wie weit es sich erstreckt.

zo
Nrna. ^
Bisthumbzu Wienn wieder auftkommen. 55
BerchtoldsdorffeinKöniglichGut/dessenZinß

dem Bisthumbgeschenckt worden.
Bürger-S chul wird gestifft. 46.47
Besoldung dern Wiennerischen Professorn.

48
Libli'otbecL der Hohen Schul . 4z
Burschen der Wiennerischen Hohen Schub

48
Brauch des Bogens» 52
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